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Herr Dönni: Was ist Geschiebe?

Wie ist das Geschiebe in einem Fluss wie dem Hochrhein 

zusammengesetzt?

Warum ist Geschiebe wichtig?

Gibt es Fischarten, die auf einen funktionierenden 

Geschiebetrieb angewiesen sind?

Welchen Einfl uss hat der Geschiebetrieb auf die natürliche 

Vernetzung der Gewässer?

Geschiebe – 
wenn Steine „fl iessen“
„Panta rhei – Alles fl iesst“. Wofür könnte diese grie-
chische Weisheit besser stehen als für ein Fliess-
gewässer? Ganz im Sinne dieses Aphorismus’ 
fl iessen in einem Bach oder Fluss aber nicht bloss 
das Wasser sondern auch Steine, Kies und Sand. Ein 
Bach ohne „fl iessendes“ Wasser ist kein richtiger 
Bach, ohne „fl iessendes“ Geschiebe aber auch nicht.

Die Redaktion von natur und mensch führte zu diesem Thema ein 

Interview mit Dr. Werner Dönni vom Büro Fischwerk.

 Natürliches Geschiebe setzt sich aus unterschiedlichen 

Korngrössen zusammen und wird bei höherem Abfl uss 

immer wieder transportiert. Im Bild der Lech bei Forchach (A). 
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Ist Geschiebe auch hydrologisch von Bedeutung? Ich denke 

an den Austausch von Grundwasser und Oberfl ächenwasser?

 

Wie kann es zu einem Unterbruch des Geschiebetriebs 

kommen?

Welchen Einfl uss hat das auf die Ökologie?

 Kies ist das wichtigste 

Laichsubstrat für die Fische der 

Fliessgewässer. Im Bild Barben 

beim Ablaichen. Ihre klebrigen 

Eier entwickeln sich gut 

geschützt im Kieslückenraum. 
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Kann man den Geschiebetrieb künstlich oder durch 

Massnahmen an den Kraftwerken reaktivieren?
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Wenn Sie an die Revitalisierung unserer Gewässer denken, 

welchen Stellenwert hat für Sie dabei das Thema Geschiebe?

Herr Dönni, wir danken Ihnen für dieses Gespräch.

 

Werner Dönni

 Nach einem Hochwasser fallen oft grosse Mengen an Kies 

an, die in bestimmten Gewässerbereichen (im Bild die Wägi-

taleraa an der Mündung in den Obersee) aus Hochwasser-

schutzgründen entnommen werden müssen. Dieser 

Kies sollte den Gewässern an geeigneten Stellen wieder 

zurückgegeben werden. 


